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Kollaboration + Kunstunterricht
Der Podcast Kollaboration + Kunstunterricht ist im Anschluss an das Seminar „Si-
tuierung zwischen den Stühlen“ entstanden. Vier Studierende entschieden sich, den
Zwischenraum im Gespräch mit ihrer Dozentin zu nutzen und diesen entlang der
Frage „Wie kann Kollaboration als Methode fruchtbar werden?“ zu untersuchen. Im
Fokus der Reflektion standen dabei die Themen Hierarchie, Rolle, Widerstand und
Wissen. Im Juni 2021 luden sie eine kritische Freundin – Annika Niemann – ein, ihre
Gesprächsrunden zu begleiten und diskutierten im Saloon Arts Education mit Studie-
renden, Lehrenden und weiteren Gäst*innen aus Schule und Kultur vier Themenfel-
der: (1) Kommunikation in hierarchischen Gemeinschaften, (2) Unterrichtssettings
neu denken, (3) Sabotage und Hürden: Kafkaeske Zuständigkeiten, (4) (Ver-)Teilung
und (Ver-)Trauen reflektieren. Die Gesprächsrunden bildeten die Grundlage für den
Podcast Kollaboration + Kunstunterricht.

Fünf Begriffsdreiecke zu Kollaboration + Kunstunterricht, 2021
Fotocredit: Maya Wendler; Bildcredit: Ballath, Bodner, Klein, Niemann,

Wendler

Der Podcast Kollaboration + Kunstunterricht ist im Austausch
zwischen Anja Schiefer, Eva Maria Klein, Maya Wendler, Naomi
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Bodner, Silke Ballath und Annika Niemann entstanden. Entlang
der Frage „Wie kann Kollaboration als Methode fruchtbar
werden?“ wurden die Themen Hierarchie, Rolle, Widerstand
und Wissen untersucht. Im Fokus standen gemeinschaftliche
Lösungsansätze, die Neuorientierung klassisch-hierarchischer
Unterrichtssettings, der Umgang mit Widerständen sowie
die Reflexion von Haltung im Verhältnis zu kollaborativen
Vorgehensweisen. Auf Grundlage einer Sammlung von
Begriffen entstanden ein vielstimmiges Glossar sowie fünf
Gespräche. Jedes Gespräch diskutiert drei zentrale Begriffe,
die wesentlich für jeweils eine der Autorinnen sind. Das
Glossar ist darüber hinaus auch Ausgangspunkt für variierende
Stimmüberlagerungen, die jedes Gespräch einführen. Die
Gespräche dauern zwischen fünf und acht Minuten und werden
durch eine Person des Kollektivs entlang einer Situation, einer
kurzen Erläuterung oder theoretischer Bezüge eingeführt und
im weiteren Verlauf diskutiert.

Eine zentrale Frage dabei ist, wie sich mächtige Wissens-
formen und Handlungsmuster bewusst verlernen lassen und
Wissen als netzwerkartig, offen und dynamisch begriffen
werden kann. Widerstand wird von uns als ein Zeichen
dafür aufgefasst, dass ein Prozess an einem wichtigen Punkt
angelangt ist. Ausserdem werden Standpunkte in Bezug auf ihre
historischen Einschreibungen und kolonialen Verflechtungen
befragbar. Kollaboration, verstanden als Methode und Haltung,
kann diesen komplexen Bedingungen begegnen. Zusätzlich
fragen wir uns, wie eine (Kunst-)Pädagogik aussehen müsste,
die die realen Herrschaftsstrukturen und Dominanzverhältnisse
nicht verschleiert, sondern sie selbst zum Thema macht.

Alle fünf Dialoge können als Gesprächsfragmente und somit
als unabgeschlossene Geschichtserzählung(en) verstanden
werden. Sie sind Fadenspiele und Knoten, die aufgenommen,
weitergegeben und de- bzw. neu konstruiert werden können.
Die Sammlung eröffnet eine Vielzahl unterschiedlicher Be-
griffsvariationen: Sie ist ergänzbar, beweglich und veränderbar.
Je nach Kombination, Perspektive und Muster entstehen
neue Begriffsfelder, werden Verbindungen gewoben und
aufgeknüpft, Lücken sichtbar und weisse Flecken identifizierbar.
Die Sammlung ist somit ein bewegliches Gefüge aus Begriffen,
das je nach Fokus und Relation neue Beziehungen und Inter-
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aktionen abbildet, Standpunkte verschiebt und Perspektiven
wechselt.

Der Podcast ist gegliedert in 5 Kapitel:

• Kapitel 1: Macht – Perspektivwechsel – Kunst

• Kapitel 2: Aushandlungsraum – Imagination – Verant-
wortung

• Kapitel 3: Aushandlungsraum – Imagination – Wissen

• Kapitel 4: Wissen – Verantwortung – Macht

• Kapitel 5: Kommunikation – Rolle – Widerstand

a)

Podcast: Kollaboration + Kunstunterricht, 2021
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CV

Anja Schiefer Anja Schiefer studierte an der Universität zu
Köln die Fächer Biologie und Kunst. Seit 2020 bildet sie sich im
Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen weiter. Sie arbeitet
an einer Gesamtschule und interessiert sich für die Zusammen-
arbeit mit Künstler*innen. Sie ist Fachschaftsvorsitzende im FB
Kunst.

Annika Niemann Annika Niemann ist Kunstvermittlerin,
Kulturagentin und Kuratorin künstlerisch-edukativer Formate.
Sie interessiert sich für kollaborative, erfahrungsbasierte
Formen der Wissensproduktion mit diskriminierungskritischem
Ansatz. Derzeit verwaltet sie eine Professur für Kunstvermittlung
(HBK Braunschweig).

Eva Maria Klein Eva Maria Klein interessieren ästhetische Bil-
dung in der Medienkultur sowie Strategien und Möglichkeiten
kollaborativer Zusammenarbeit. Sie studierte Kunst und Deutsch
auf Lehramt und war wissenschaftliche Hilfskraft. Sie ist Kunst-
vermittlerin, arbeitet an einem Gymnasium und ist in künstleri-
schen Kollektiven aktiv.

Maya Wendler Maya Wendler studiert Kunst und Deutsch
auf Lehramt (GyGe) im Master. Seit 2017 arbeitet sie neben ih-
rem Studium bei der Düsseldorfer Manga Zeichenschule und als
freiberufliche Illustratorin. Seit 2018 arbeitete sie über das SKM
Neuss in drei Schulen und leitet seit 2020 eine soziale Gruppen-
arbeit.

Naomi Bodner Naomi Bodner studiert Kunst, Philosophie
und Bildungswissenschaften auf Lehramt. Sie ist Tutorin der
Kunstpädagogik und arbeitet an der Graduiertenschule der
philosophischen Fakultät. Die Geschichte der Philosophie
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und Wissenschaften sowie Netzwerk- und Subjekttheorien
interessieren sie besonders.

Silke Ballath Sie interessiert eine kollaborative Praxis im Rah-
men künstlerisch-edukativer Projekte. Sie ist wissenschaftliche
Mitarbeiterin an der HBK Braunschweig und hat als Projektlei-
terin des Künstler*innenkollektivs sideviews das Jugendgremi-
um Schattenmuseum mitgegründet. Sie schreibt ihre Promotion
über die Zusammenarbeit von Lehrpersonen und Künstler*in-
nen in der Kontextschule.

Links
a)https://sfkp.ch/media/1/Podcast_Kollaboration_+_Kunstunterricht_10_09_

2021_Abmischung_1_1.mp3
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